
 

 

 

 

      Piechulek neuer erster Mann bei Peter Schiergen 
 

 

 

Rene Piechulek wird neben seinem Haupt-Engagement bei 

Hans-Gerd Wernicke die Stelle des ersten Stalljockeys am 

Asterblüte-Rennstall in Köln übernehmen. 

Das ist die neue Konstellation bei Trainer Peter Schiergen nach dem 

Weggang von Bauyrzhan Murzabayev. Sibylle Vogt bleibt 2. 

Jockey, wird aber durch das Engagement von Rene Piechulek bei 

Sarah Steinberg auch vermehrt die erste Farbe von Asterblüte 

reiten. 

Coach Peter Schiergen ist mit dieser gefundenen Lösung rundum zufrieden: „Wir 

haben aktuell knapp 95 Pferde und möchten deshalb auch mit zwei Jockeys in die 

Saison gehen. Aufgrund des Weggangs von Bauyrzhan mussten wir zügig handeln. 

Ich denke, mit Rene haben wir eine sehr gute Lösung gefunden. Wenn er durch 

seinen 1. Ruf für Sarah Steinberg nicht reiten kann, bin ich froh, dass Sibylle Vogt 

bei uns ist, die dann natürlich unsere erste Farbe übernimmt.“ 

Rene Piechulek sagt zu seinem neuen Engagement: „Das kam jetzt plötzlich! Ich 

danke Peter Schiergen für die Chance, die ich gerne annehme. Wir haben schon 

letztes Jahr gut zusammengearbeitet und mit Sibylle verstehe ich mich ebenfalls sehr 

gut. Ich freue mich!“ 

Sibylle Vogt meint zu dieser Konstellation: „Eine gute Entscheidung für uns. Es ist 

schade, dass Bauyrzhan geht, wir waren sehr gute Kollegen. Aber Rene kenne ich 

auch gut, das wird auf Anhieb klappen. Ich bin froh, dass er kommt, meine Rolle 

dabei ist ideal.“ 

Sarah Steinberg: „Das ist schon eine große Chance für Rene. Rene weiß, wieviel wir 

Herrn Wernicke verdanken, deshalb bleibt unser Stall natürlich die erste Adresse. 

Für die Rennen ist die Absprache ja klar.“ 
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